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Sichere Schulwege: Polizei meldet 471
Verstöße zum Schulbeginn

Mit 471 festgestellten Verstößen starten die
Verkehrskontrollen in Brandenburg zum Schulbeginn.

Polizei und ADAC sensibilisieren für sichere Schulwege.

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres übernehmen viele Kinder
zum ersten Mal den Weg zur Schule ganz allein. Dies bringt eine
Reihe von Herausforderungen mit sich, insbesondere wenn es
um die Sicherheit im Straßenverkehr geht. Die Polizei in
Brandenburg hat daher verstärkt Maßnahmen ergriffen, um die
Situation an den Schulen und Kindergärten zu verbessern und
das Bewusstsein für Verkehrssicherheit zu schärfen.

Im Rahmen dieser Initiative führte die Polizei landesweite
Verkehrskontrollen durch. Bei diesen Kontrollen wurden
insgesamt 471 Verstöße festgestellt, was die Dringlichkeit dieser
Maßnahmen unterstreicht. Besonders stark auffällig waren 219
Geschwindigkeitsüberschreitungen. Diese Zahlen zeigen, dass



trotz der bekannten Gefahren, die in der Nähe von Schulen
bestehen, viele Verkehrsteilnehmer die notwendige Sorgfalt
vermissen lassen.

Sicherheitskampagnen für mehr
Bewusstsein

Die Polizei war nicht allein unterwegs; auch die
Landesverkehrswacht und der ADAC unterstützten diese
Kampagne. Gemeinsam sprachen sie mit Kindern und Eltern auf
ihrem Schulweg und boten wichtige Informationen und Tipps für
einen sicheren Schulweg an. Diese präventiven Maßnahmen
sind entscheidend, um Kinder zu schützen, die neu im
Straßenverkehr sind.

Im vergangenen Jahr wurden in Brandenburg 226
Schulwegunfälle registriert, bei denen Kinder betroffen waren.
Diese Statistiken verdeutlichen die Gefahren, denen Kinder
während ihres Schulweges ausgesetzt sind. 186 Kinder erlitten
Verletzungen bei diesen Unfällen, und tragischerweise starben
zwei Kinder in ähnlichen Vorfällen. Solche Zahlen erfordern nicht
nur ein Umdenken bei den Autofahrern, sondern machen auch
deutlich, wie wichtig die Aufklärung und Sensibilisierung für
Verkehrssicherheit ist.

Darüber hinaus ist zu erwähnen, dass die Polizei, neben den
ordentlichen Kontrollen, auch auf eine stetige Aufklärung setzt.
Die Fragen, die sich viele Eltern und Erziehungsberechtigte
stellen, sind: Wie kann man Kinder nicht nur aufklären, sondern
auch dazu anregen, verantwortungsbewusst und sicher im
Straßenverkehr zu agieren? Der Schulweg ist oft eine erste
wichtige Gelegenheit für Kinder, Selbstständigkeit zu üben, aber
auch Gefahren zu erkennen und zu umgehen.

In einer Zeit, in der zahlreiche Schulanfänger unterwegs sind,
zeigen die Kontrollen deutlich, dass die Verkehrssicherheit nicht
nur eine Pflicht, sondern eine Verantwortung aller
Verkehrsteilnehmer ist. Es ist entscheidend, dass Autofahrer,



Radfahrer und Fußgänger die erhöhte Gefahr und die
Verantwortung verstehen, die auf jedem Einzelnen lastet, wenn
Kinder im Straßenverkehr unterwegs sind.
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